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REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
4/2020 ist der  

23. November 2020.  

Die nächste Ausgabe  
erscheint Mitte Dezember 

2020. Es erfolgt keine geson-
derte Benachrichtigung.  
Verspätet eingelangte  

Beiträge können leider nicht  
berücksichtigt werden.  

Wir bitten um Verständnis.

Das erste halbe Jahr 2020 war nicht leicht –
kein Maibaumaufstellen, kein Parkfest, keine 
Einnahmen in der Lock-Down-Phase usw.  
Auf diese und weitere Einnahmequellen aber 
sind besonders unsere Vereine und Gastro-
nomen angewiesen. 

Wir können stolz sein auf unsere Vereine 
und Gastronomen, die trotz der Einschränkungen an fünf Wochen-
enden im Park ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt haben. Danke, dass Sie, liebe Bevölkerung, den „Sommer im 
Park“ so zahlreich besucht haben. Ein spezieller Dank gilt den Anrai-
nern, die an fünf Wochenenden ein Fest direkt vor der Tür hatten 
und dafür sehr viel Verständnis aufbrachten. Danke auch dafür, dass 
die Öffnungszeiten strikt eingehalten wurden. Danke an alle, die 
unseren schönen Park vor und nach der Veranstaltung wieder „auf 

Hochglanz polierten“, allen voran unserem Verschönerungsverein, den Gemeindearbeitern und Freiwilligen aus der 
Bevölkerung. Und nicht zuletzt danke an alle Unternehmen und Institutionen, die selbst in wirtschaftlich sehr harten 
Zeiten diese Veranstaltungsreihe durch Sponsoring unterstützt haben. Wir als Gemeinde haben den „Sommer im 
Park“ gerne genehmigt. – Wie man anderswo sehen konnte, sind nicht alle Gemeinden den Vereinen und Gastrono-
men so freundlich gesinnt, sondern verbieten Veranstaltungen und drohen sogar noch mit Strafen.

Bei der letzten Gemeinderatssitzung haben wir die geplanten Auftrags- und Kreditvergaben trotz angespannter  
Finanzlage beschlossen. Die Gemeinden, als größter öffentlicher Investor des Landes, dürfen gerade jetzt nicht alle 
geplanten Aufträge zurückziehen und somit für einen weiteren wirtschaftlichen Abwärtstrend sorgen. Wir inves- 
tieren z. B. in unsere Kinder mit dem Ankauf des Grundstückes neben der Schule (siehe Seite 5), in Digitalisierung 
und ein Kanal-Leitungs-Informationssystem (siehe Seite 8), in Gesundheit und Tourismus mit dem Heilwald (siehe 
Seite 7) und in Sicherheit durch Hochwasserschutzplanung und ein neues HLFA1 Feuerwehrfahrzeug für Priel.

Zum Thema Tourismus waren wir in den letzten Monaten öfters in auflagenstarken Tageszeitungen vertreten. Der 
jüngst eröffnete Weitwanderweg Kremstal (siehe Seite 11) wird hoffentlich viele Wanderer zu uns nach Senftenberg 
locken. Auch der neue Klettergarten am „Joschi Felsen“ (siehe Seiten 16,28) wird im Oktober für Kletterer eröffnet.

Den Kindern wünsche ich einen guten und erfolgreichen Schulstart und Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen und  
Gemeindebürger, einen schönen Herbst und viel Gesundheit. 

 

Liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner!

Herzlichst, Ihr

Liebe Leserinnen und Leser!

Damit die Gemeindezeitung Senftenberg, Ausgabe 4/2020, pünktlich erscheinen 
kann, werden Sie ersucht als letzten Abgabetermin den 23. 11. 2020 einzuhalten. 
Falls Sie einen Artikel in der Gemeindezeitung veröffentlicht haben wollen,  
bitten wir folgende Vorgaben unbedingt einzuhalten:
• fristgerechte Übermittlung per E-Mail an gemeindeamt@senftenberg.at
• Dateiformat: Microsoft Word Document (.docx)
• Fotos bitte nicht in das Word-Dokument einfügen, sondern beschriftet und 

getrennt als eigene Bilddatei in hoher Auflösung (.jpg) übermitteln.   
(Downloads aus Social Media, z. B. Whats App, Facebook etc., eignen sich wegen 
zu geringer Auflösung nicht für den Druck)

• Texte bitte untergliedern und keine speziellen Layouts und Sonderforma- 
tierungen (Rahmen etc.) verwenden. 

Kontakt: Marktgemeinde Senftenberg, Neuer Markt 1, Telefon: 02719/2319-0,  
E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at

Bürgermeister Stefan Seif



3AUS DER GEMEINDE

STANDESAMT

GEBURTEN

GRATULATIONEN

Sebastian Winkler,  
Senftenberg, Unterm Hals 26/2/3 
24.06.2020 

Marlene Knett,  
Senftenberg, Neuer Markt 9 
26.06.2020

Ali Noor Al Amin,  
Senftenberg, Steinbach 2 
19.07.2020   

Mona Wandl,  
Senftenberg, Priel 68 
21.07.2020 

Nicodemus Maximilian Kamitz,  
Senftenberg, Kirchenberg 6 
02.08.2020

70. Geburtstag

Oswald Sleska,  
Imbach, Pointgasse 14

Friederike Klein,  
Senftenberg, Oberer Markt 11

75. Geburtstag

Christine Völk,  
Senftenberg, Neuer Markt 47

80. Geburtstag

Günter Beyer,  
Imbach, Mitterweg 6

85. Geburtstag

Leopold Höllerschmied,  
Imbach, Burgtal 9

Brunhilde Maria Fuchs,  
Imbach, Klostergarten 17/7

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
Urlaub: 27.–30. Oktober 2020

Ärztenotruf 141 · Rettung: 144
Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg 
finden regelmäßig Bausprechtage mit dem Sach- 
verständigen für das Bauwesen, Herrn Ing. Gottfried  
Zeininger, und der Referentin für das Bauwesen,  
Frau GGR MMag. Andrea Kaufmann, statt. 

Zur Terminvergabe und Anmeldung (mit Angabe von 
Namen, Adresse, Telefonnummer des Konsenswerbers, 
Grundstücksnummer, Katastralgemeinde und die Art des 
Bauvorhabens) wenden Sie sich bitte persönlich oder 
telefonisch an die Mitarbeiter der Gemeindekanzlei. 

Bitte bringen Sie zur Besprechung entsprechende Un-
terlagen (Vorabzugsplan, Fragenkatalog, Fotos, etc.) des 
geplanten Bauvorhabens mit.  

Wir möchten Sie außerdem darauf hinweisen, dass es 
oft sinnvoll ist, bei geplanten Bauvorhaben vorab mit 
der Baubehörde Rücksprache zu halten, damit es dann in 
weiterer Folge nicht zu Unklarheiten und Verzögerungen 
kommt. Eine zeitgerechte Vorlage der Einreichunterla-
gen am Gemeindeamt ist für eine rasche Bearbeitung 
unumgänglich!

BAUSPRECHTAGE

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 
sind. Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

STERBEFÄLLE

Hildegard Feiertag,  
Imbach, Bäckergasse 2/1   
29.07.2020

Herbert Haimeder,  
Imbach, Kirchengasse 30/1 
02.08.2020

Maria Wessely,  
Imbach, Kirchengasse 4 
07.08.2020

Josef Rittner,  
Senftenberg, Priel 45 
17.08.2020

Josef Heuritsch,  
Senftenberg, Steinbach 11/ 
Mautern an der Donau 
11.09.2020

EHESCHLIESSUNGEN

Stefan Pistracher, Preinreichs, und  
Jennifer Neumayer, Senftenberg, 
Reichaueramt 19a 
17.07.2020 

Der Ärztenotdient der NÖ Ärztekammer ist von Montag  
bis Freitag von 19 bis 7 Uhr und am Wochenende von 8  
bis 14 Uhr unter der Rufnummer 141 erreichbar. 

Wochenend-Bereitschaft: Die diensthabende Ordination 
ist jeweils von 9 bis 11 Uhr besetzt. 

Unter www.arztnoe.at oder www.141.at ist die rasche Aus-
kunft über den diensthabenden Arzt möglich. 

Zahnärztlicher Notdienst der NÖ Zahnärztekammer: 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 9 bis 14 Uhr  
Telefon: 141, www.noe.zahnaerztekammer.at 

Apothekennotdienst: www.apo24.at 

Die wichtigsten Notrufnummern im Überblick:

Hozaifa Aly Elshamy Aly Ramadan,  
Fürstenwalde/Spree (D), und  
Anna Maria Schierhuber, Senftenberg, 
Unterer Markt 43  
04.09.2020

Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg; Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Stefan Seif; Redaktion: Bettina Schierhuber; 
Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfügung gestellt bzw. Marktgemeinde  
Senftenberg; Satz: bigpoint Werbeagentur, Senftenberg; Herstellung: Druckhaus 
Schiner GmbH, Krems

141  Ärztenotdienst
140 Bergrettung
112 Euro-Notrufnummer
122 Feuerwehr
147 Notruf für Kinder 
 und Jugendliche

128 Gasgebrechen
133 Polizei
144 Rettungsdienst
142 Telefonseelsorge
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

95. Geburtstag: Maria Steininger, wohnhaft in Senftenberg, 
feierte am 15. August den 95. Geburtstag. Bürgermeister Ste-
fan Seif gratulierte der rüstigen Jubilarin auf das Herzlichste. 
Maria Steininger ist eine der ältesten Senftenberger Bürge-
rinnen und stammt aus Heitzles bei Albrechtsberg. 

95. Geburtstag: Franz Weingartner aus Senftenberg feierte 
am 29. Mai seinen 95. Geburtstag. Bürgermeister Stefan Seif 
gratulierte dem derzeit  ältesten männlichen Gemeindebür-
ger, der bereits mehr als 71 Jahre mit seiner Gattin Maria 
verheiratet ist, seitens der Marktgemeinde Senftenberg. 

80. Geburtstag: Unter dem Titel „Das waren Zeiten“ lud Fran-
ziska Zahler aus Imbach am 5. Juli Familie, Freunde, Nachbarn, 
berufliche Wegbegleiter und Vertreter des öffentlichen Lebens 
zur Geburtstagsfeier. Für die Marktgemeinde Senftenberg gra-
tulierte Vizebürgermeister Karl Gruber, BA, der pensionierten 
Unternehmerin. 

80. Geburtstag: : Johann Proidl, wohnhaft in Senftenberg, 
beging am 2. Juni seinen 80. Geburtstag. Die Geburtstags-
wünsche der Gemeinde überbrachte Bürgermeister Stefan 
Seif. Dabei erzählte der Jubilar auch von der Zeit, als noch 
„ausg’steckt“ war „Im Winkel“ in Senftenberg. Von 1969 bis 
1997 führte die Familie Proidl den Heurigen.

90. Geburtstag: Johanna Rieder, wohnhaft in Priel, feierte am 
24. Juni ihren 90. Geburtstag. Seitens der Gemeinde gratu-
lierte Vizebürgermeister Karl Gruber, BA, der ältesten in Priel 
geborenen Einwohnerin, im Kreise ihrer Familie mit Sohn Karl, 
Schwiegertochter Edith, Enkelin Elke sowie Urenkelin Lilly. 

75. Geburtstag: Leopold  
Wiedergut vollendete am  
11. August sein 75. Le- 
bensjahr. Vizebürger-
meister Karl Gruber, BA, 
zuständiger Referent 
für den Senftenberger 
Friedhof, überbrachte 
die Glückwünsche der 
Marktgemeinde Senf-
tenberg und dankte für 
ausgezeichnete Pflege der 
Friedhofsanlage und die 
hervorragenden organi-
satorischen Leistungen 
bei der Vorbereitung und 
beim Ablauf der Begräb-
niszeremonien.
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Bürgermeister Stefan Seif und GGR Helmut Gattringer freuen sich über eine CO2- 
Einsparung von 42 Tonnen durch Strom aus erneuerbaren Energieträgern. 

UMWELT- UND KLIMASCHUTZ  
WERDEN IN DER GEMEINDE GROSSGESCHRIEBEN

Senftenberg setzt auf Strom aus 100 
Prozent erneuerbaren Energieträgern 
der EVN: Die Marktgemeinde Senf-
tenberg wird in Zukunft von EVN mit 
CO2-freiem Strom zu 100 Prozent aus 
Österreich beliefert. Die gelieferte 
Energie ist atomstromfrei. 

Die Marktgemeinde Senftenberg setzt 
mit dem TÜV-zertifizierten Natur-Tarif 
auf börsennotierten Strom. Der Haupt-
bestandteil des Stromes besteht aus 
Wasserkraft. Die verbleibende Energie 
wird ausschließlich aus erneuerba-
ren Energiequellen wie Sonne, Wind, 

Biomasse, Biogas, Deponie- und Klärgas 
oder Geothermie gewonnen.

Bei einem durchschnittlichen jährlichen  
Strombedarf von rund 421.000 kWh – 
das entspricht dem Verbrauch von mehr 
als 120 Haushalten – werden auch in 
Zukunft jedes Jahr mehr als 42 Ton-
nen CO2 vermieden (bezogen auf den 
durchschnittlichen österreichweiten 
CO2-Emissionswert 2019).

„Wir setzen in der Marktgemeinde seit 
Jahrzehnten auf Energieeffizienz und 
Umweltschutz. Dabei ist Strom aus 
erneuerbaren Energiequellen ein ganz 
wesentlicher Baustein“, so Bürger-
meister Stefan Seif und GGR Helmut 
Gattringer.

Die Erhaltung einer gesunden Umwelt 
für künftige Generationen rückt ver-
mehrt in das öffentliche Interesse und 
gewinnt für KonsumentInnen, Unter-
nehmen und Gemeinden an Bedeutung. 
EVN-Gemeindebetreuer Thomas Wei-
ßenhofer unterstreicht hierzu: „Senf-
tenberg ist für uns ein wichtiger regio-
naler Partner, gemeinsam gestalten wir 
die erneuerbare Energiezukunft“.

In vielen Arbeitsstunden wird derzeit der bestehende aus den 1970er Jahren 
stammende Bebauungsplan der Marktgemeinde Senftenberg vollkommen über-
arbeitet und neu dargestellt. Nach Abschluss der Vorbereitungsarbeiten wird der 
Bevölkerung ausreichend Zeit gegeben werden, in den Entwurf Einsicht zu nehmen. 

GGR MMag. Andrea Kaufmann, DI Karl-Heinz Porsch (Raumplanungsbüro Porsch ZT 
GmbH), Amtsleiter Ing. Reinhard Mair, Roland Engel (Raumplanungsbüro Porsch ZT 
GmbH), DI Johannes Treml (Raumplanungsbüro Porsch ZT GmbH), Ing. Erwin Heidl 
(Vermessung Schubert ZT GmbH) (v.l.n.r.)

BAUEN UND WOHNEN

Die Marktgemeinde Senftenberg hat 
das Grundstück neben der Volksschule 
Senftenberg, das bereits seit einiger 
Zeit gepachtet war, von Leopold Janu 
angekauft. Mit dieser Investition ist 
auch in Zukunft gewährleistet, dass 
genug Freifläche zur Bewegung für die 
Kinder und Jugendlichen gegeben ist. 
Dank gebührt dem Verkäufer, der die 
Liegenschaft der Marktgemeinde Senf-
tenberg veräußert hat.

GRUNDKAUF
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RUHESTAND

Wohlverdienter Ruhestand: Hans Kröbmannsberger ist nach 
45 Jahren als Buchhalter und Kassenverwalter der Marktge-
meinde Senftenberg mit 1. Juli 2020 in den wohlverdienten 
Ruhestand gewechselt. Nach Beendigung der Handelsschule 
war er mit 1. Juli 1975 in den Dienst der Marktgemeinde Senf- 
tenberg eingetreten, mit 1. Februar 1976 wurde ein unbefris-
teter Dienstvertrag abgeschlossen und er zum Buchhalter und 
Kassenverwalter bestellt. Hans Kröbmannsberger erledigte 
seine Aufgaben im Dienste der Gemeinde stets gewissenhaft 
und mit großem Engagement. Bürgermeister Stefan Seif und 
Vizebürgermeister Karl Gruber, BA, würdigten seine vorbild-
lichen Leistungen mit der Verleihung der Goldenen Wappen-
nadel des Bürgermeisters, Kolleginnen und Kollegen dankten 
ihm mit der Übergabe eines kleinen Erinnerungsgeschenkes. 

DIAMANTENE HOCHZEIT

Diamantene Hochzeit: Gertrude und Erwin Heidl, wohnhaft 
in Senftenberg, hatten in diesem Jahr mehrfach Grund zum 
Feiern. 2020 feierte Erwin Heidl seinen 85. Geburtstag,  
seine Gattin Gertrude feierte ihr 80. Wiegenfest. Ein weiterer 
festlicher Anlass war das 60-jährige Jubiläum der Eheschlie-
ßung am 16. Juli. Im Rahmen einer feierlichen Zeremonie 
erneuerte das Jubelpaar am 19. Juli im familären Kreis und 
vor Pfarrer GR Mag. Lic. Dr. Paul Sordyl das seinerzeit abge- 
gebene Eheversprechen. Bei der anschließenden Feier 
anlässlich der Diamantenen Hochzeit gratulierte Vizebür-
germeister Karl Gruber, BA, seitens der Marktgemeinde 
Senftenberg zu allen genannten Anlässen und wünschte dem 
Ehepaar noch viele schöne gemeinsame Jahre in Glück und 
Gesundheit.

Josef Heuritsch, geboren am  
2. Dezember 1928 in Senftenberg, 
war unter Langzeitbürgermeister 
HR Dr. Manfred Holzinger von 
1968 bis 1970 Gemeinderat und 
von 1970 bis 1985 Geschäftsfüh-
render Gemeinderat. In diese Ära 
fallen die Gemeindezusammen-
legungen, der Beschluss der Stra-
ßenbenennung und Häusernum-
merierung, der Arzthausbau, der 
Neubau der Volksschule, Kindergartenzubau, Kanalpro- 
jekte, die Neuregelung der Müllabfuhr und Güterwegebau.
Für seine besonderen Verdienste wurde dem 
lieben Verstorbenen die Ehrennadel in Gold 
verliehen. Wir danken Josef Heuritsch für sein 
Wirken zum Wohle der Marktgemeinde Senf- 
tenberg und werden ihm stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 

Marktgemeinde Senftenberg

Hildegard Feiertag, geboren am  
19. Dezember 1934 in Imbach, 
war von 1990 bis 1995 Gemein-
derätin der Marktgemeinde 
Senftenberg und stets um die 
Anliegen besonders der Imbacher 
Bürgerinnen und Bürger bemüht. 
Darüber hinaus war sie langjähri-
ges Mitglied des Pfarrgemeinde-
rates Imbach, der Imbacher Frau-
enrunde, Sängerin und Leiterin 
des Imbacher Kirchenchores.  
Für ihr umfangreiches Wirken wurde Frau Feiertag  
die Goldene Wappennadel des Bürgermeisters 
verliehen.  
Wir danken der lieben Verstorbenen für ihr 
Wirken zum Wohle unserer Marktgemeinde 
Senftenberg. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie 
und den Angehörigen.

Marktgemeinde Senftenberg
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SPATENSTICH FÜR KUR- UND HEILWALD
 „MEILENSTEIN FÜR DAS WALDVIERTEL“  

Hinter dem Nuhr Medical Center 
entsteht ein „Gesundheitswald und 
Therapiewald“, der nicht nur den Pa- 
tienten, sondern jedermann offenste-
hen soll. Dieser Wald wird auch zertifi-
ziert, daher wird sich in Senftenberg im 
kommenden Jahr der erste zertifizierte 
Heilwald Österreichs befinden.

Landeshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner gab gemeinsam mit Haus-
herrn GR Univ.-Doz. Prof. Dr. Martin Nuhr 
und Bürgermeister Stefan Seif am 1. Juli 
mit dem Spatenstich den Startschuss für 
dieses Tourismus- und Gesundheitspro-
jekt. Die Landeshauptfrau lobte auch 
das Gesamtkonzept der Gemeinde, 
deren Tourismusangebot durch den 
Heilwald erweitert wird. Der Heilwald 
selbst sei in seiner Einzigartigkeit ein 
„Meilenstein für das Waldviertel“. 

Auf unterschiedlichen Therapiestatio-
nen wird für Gäste und Einheimische 
die Möglichkeit geschaffen den Wald zu 
genießen, selbst die heilsame Wirkung 
zu erfahren und dabei Stress abzubau-

Auf einer Fläche von rund 6.500 Quadratmetern soll ein öffentlich zugänglicher 
Waldpark für Einheimische, Patienten und Touristen entstehen. (Foto: NLK Filzwieser)

en. Wissenschaftlich begleitet wird das 
Projekt vom IMC Krems. In der Entwick-
lung begleitet wurde der „Gesundheits-
wald und Therapiewald“ von der NÖ.Re-

gional. Bei einem Ideenwettbewerb der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung wurde 
das Projekt in der Planungsphase be-
reits mit einer Auszeichnung bedacht. 

Eifrig gearbeitet wurde während der 
Sommermonate an der Umsetzung des 
Projekts „Kur- und Heilwald“. Den Le-
bensraum Wald und sein Ökosystem als 
gesundheitsfördernden und heilsamen 
Erfahrungsraum zu nutzen ist das Ziel 
des Projekts, das für die Marktgemein-

de Senftenberg landesweit ein kon-
kurrenzloses Alleinstellungsmerkmal 
bringen soll. Im Frühjahr 2021 wird der 
Heilwald für die Öffentlichkeit frei-
gegeben werden und steht dann der 
Bevölkerung, den Gästen und Touristen 
kostenlos zur Verfügung.

ARBEITEN SCHREITEN ZÜGIG VORAN

Vom Fortschritt der Arbeiten überzeug-
ten sich jüngst auch die Gemeinderats-
kollegen GGR Thomas Wolf, GR Gerald 
Hagmann und die langjährige frühere 
Gemeinderätin Heide Haslinger (v.r.n.l.).

Auf der doch ungewöhnlichen „Baustelle im Wald“ werken derzeit Franz Schrammel 
und Harald Staudacher an der Umsetzung des Kur- und Heilwaldes.
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In diesem Sommer, mit seinen vielen 
Starkregentagen, haben punktuelle, 
heftige Niederschläge zu massiven 
Schäden bei nicht asphaltierten 
Gemeindestraßen und Güterwegen 
geführt.

Nach entsprechenden Begutachtungen 
durch die NÖ Agrarbezirksbehörde im 
Bereich der Güterwege samt erfolgten 
Kostenschätzungen und Besichtigun-
gen für die Einplanung aller Baulose 
sowie des bereits geplanten Bauvorha-
bens der NÖ Landesstraßenverwaltung 
für die L-73 begann ab Mitte August 
ein massives Straßenbau- und Reno-
vierungsprogramm in allen örtlichen 
Gemeindebereichen. Einen besonde-
ren Schwerpunkt bildete im Ortsge-
biet von Imbach die Erneuerung des 
Asphaltbelages auf der Landesstraße 
73 von der Pointgasse beim Steinhaus 
beginnend in Richtung Senftenberg bis 
zur Einmündung der Kirchengasse. Die 
Bauleitung oblag hier der Straßenmeis-

terei Krems unter Straßenmeister Peter 
Heindl, bauausführend war die Firma 
Pittel & Brausewetter.

Nach den Fräsarbeiten am 20. und 
21. August 2020 erfolgte von 24. bis 
27. August 2020 die Asphaltierung 
der Fahrbahn und der Fläche von zwei 
Haltestellenbuchten. Diese Arbeiten 
waren dringend erforderlich, da in dem 
beschriebenen Straßenbereich durch 
ausgefahrene Spurrinnen, Fahrbahn-
senkungen und sonstige Schäden, 
wie mangelhafter Wasserabfluss und 
defekte Randsteinstrukturen, zwingend 
für eine Verbesserung der Fahrbahnver-
hältnisse gesorgt werden musste. Die 
Verbesserungen sind deutlich sichtbar 
und spürbar. Die Abrollgeräusche der 
Reifen sind leiser geworden und das 
Wasser rinnt bis auf kleine Bereiche 
auch dorthin, wo es hinfließen soll.
Auf der Landesstraße 7078 von Priel 
in Richtung Senftenberg stehen die 
arbeits- und zeitintensiven Straßenbau-

arbeiten durch die Straßenmeisterei 
Krems vor dem Abschluss. Es wurden 
hier ab der Güterwegzufahrt in Rich-
tung Imbach-Motocrossbahn bis knapp 
oberhalb der Ruinenzufahrt im Randbe-
reich der Fahrbahn durch das Setzen von 
Randsteinen und das gezielte Ableiten 
der Oberflächenwässer sehr zweckmäßi-
ge Entwässerungsmaßnahmen erreicht. 
Durch zahlreiche seitliche Ausleitungen 
soll die Menge des auf der Fahrbahn tal-
wärts fließenden Regenwassers entspre-
chend reduziert werden. 

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Lei-
ter der Straßenmeisterei Krems, Peter 
Heindl, und seinen Mitarbeitern für die 
geleisteten Arbeiten und die laufende 
Unterstützung sowie die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit.

Im Bereich der Güterwege führten die 
starken Niederschläge zu massiven 
Ausschwemmungen des Wegmateri-
als mit einer Tiefe von bis zu 40 cm. 

STRASSEN, GÜTERWEGE & WEGFLÄCHEN
REPARATUREN UND BAUMASSNAHMEN

BANKING, WANN 
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Nutzen auch Sie die Vorteile der stärksten Gemeinschaft 
Österreichs mit über 4 Millionen Kunden! Erledigen Sie 
Ihre Bankgeschäfte, wann und wo Sie wollen: mit Mein 
ELBA Internetbanking am PC und der Mein ELBA-App 
am Smartphone. Mehr auf raiffeisen.at

WAS EINER NICHT SCHAFFT,
DAS SCHAFFEN VIELE.

ZRW_WERTE2020_ELBA_105x148,5.indd   1 06.07.20   09:28

Für das zukünftige Leitungsinformationssystem werden 
seitens der Firma Strabag alle Orts-und Sammelkanäle der 
Marktgemeinde Senftenberg mittels Kamera befahren. 
Anschließend findet eine Zustandsbewertung der Kanäle und 
Schächte statt. Diese Unterlagen dienen als Grundlage für 
zukünftig notwendige Sanierungsmaßnahmen der teilweise 
50 Jahre alten Kanalstränge. Im Zuge dessen werden auch 
die Wasserleitungsstränge erfasst, bewertet und in einem 
Lageplan eingetragen.

LEITUNGS-CHECK 
KANALSYSTEM ERFASST
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Besondere Schwerpunkte lagen hier im 
Bereich Reichaueramt, in Priel und auf 
der Kohlerhöhe. Betroffen waren aber 
auch einzelne Wege in den Katastralge-
meinden Senftenberg und Imbach.
Durch die Zufuhr von Schottermaterial 
und den Einsatz von Gräder und Stra-
ßenwalze konnten die Schäden wieder 
repariert und entsprechende Maßnah-
men zum Abfluss des Regenwassers 
gesetzt werden. Es war auch möglich, 
den gemeindeeigenen Abschnitt eines 
Güterweges im Nahbereich „Fischer- 
stadel“ in der KG Senftenberg zu 
sanieren und mit Recyclingasphalt 
und Spritzdecke zu versehen. Für die 
laufende und besondere Unterstützung 
im Bereich der Güterwege soll an dieser 
Stelle der NÖ Agrarbezirksbehörde ein 
großer Dank ausgesprochen werden. 

Im Bereich der Riede Pellingen kam es 
durch die starken Regenfälle und die 
dadurch hervorgerufenen Ausschwem-
mungen unterhalb eines asphaltierten 
Wegbereiches zum Abrutschen einer 
Trockensteinmauer in einen darunter 
liegenden Weingarten. Auf Grund der 
nunmehr am Rande des Güterweges frei 
hängenden Asphaltschicht musste diese 
Gefahrenstelle abgesichert und kurz-
fristig ein Fahrverbot aus Gründen der 
Verkehrssicherheit verhängt werden. 
Verantwortungslose und leichtsinnige 
Menschen haben diese Maßnahmen 
aber ignoriert, die Absperrungen zur 
Seite gestellt und danach diese Gefah-
renstelle mit einem Fahrzeug passiert. 
Die Absperrungen wurden danach 
nicht mehr auf den ursprünglichen 
Platz zurückgestellt. Diese bewusste 
grobe Fahrlässigkeit in Verbindung mit 
einem rücksichtslosen Verhalten hat zu 
einer durchaus möglichen Gefährdung 
anderer Menschen geführt und ist hier 
besonders negativ zu sehen.

Ein wichtiges Projekt war auch die 
Sanierung des Zufahrtsweges zur Bur-
gruine Senftenberg, wo sich im Laufe 
der Jahre der Fahrbahnzustand stän-
dig verschlechtert hat. Dies war ganz 
besonders im Einmündungsbereich des 
Weges in die Landesstraße 7078 festzu-
stellen, wo deutliche Unebenheiten 
die ganze Aufmerksamkeit der zu- und 
abfahrenden Pkw-Lenker erforderte. 
Bis auf Kleinigkeiten ist das Meiste 
erledigt worden. In den Randbereichen 
sind noch einzelne Materialergänzun-
gen und die damit verbundenen Arbei-
ten notwendig. Auch das Konzept für 

Straßenmeister Peter Heindl (r.) und Vizebürgermeister Karl Gruber (2. v. r.) mit Mitar-
beitern der Straßenmeisterei Krems im Bereich der Baustelle auf der L 7078 zwischen 
Priel und Senftenberg, wo umfangreiche Straßenbauarbeiten und Maßnahmen zur 
besseren Ableitung der Oberflächenwässer umgesetzt wurden.

Vizebürgermeister Karl Gruber, Obmann des Bugruinenvereins Walter Dolezal und 
GGR Helmut Gattringer im Bereich der sanierten Zufahrt zur Burgruine.

das Parken im Bereich dieses Zufahrts-
weges soll noch überarbeitet werden. 
In fast allen Ortsteilen wurden und wer-
den auch noch kleine lokale Fahrbahn- 
und Gehsteigreparaturen durchgeführt, 
die nach Oberflächenschäden, Rohr-
brüchen oder aus sonstigen Gründen 
erforderlich sind. 

Einer der nächsten Schwerpunkte wird 
die Überprüfung der Wasserstuben, 
der Abflüsse und der Kanäle entlang 
der Gemeindewege sein, um hier von 
vornherein weiteren Schäden entgegen 
zu wirken.

Es ist in allen Bereichen des Straßen-
baus und auch bei der notwendigen 

Instandsetzung der Wege in unserer 
Gemeinde im Jahr 2020 wieder sehr 
viel auf uns zugekommen, es konnte 
aber trotzdem der Großteil davon ge-
schafft werden. Wir sind aber auch sehr 
rasch wieder an unsere finanziellen 
Grenzen gestoßen, da in diesem Jahr 
durch die Corona-Krise der Gemeinde 
deutlich weniger Ertragsanteile des 
Landes NÖ und andere Einnahmen zur 
Verfügung stehen.

Die GemeindebürgerInnen werden 
deshalb um Verständnis gebeten, wenn 
manches Projekt ein wenig länger dau-
ert oder erst im nächsten Haushaltsjahr 
umsetzbar ist. 

Vizebürgermeister Karl Gruber, BA
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 4. JUNI 2020 
ÜBERBLICK ÜBER DIE BESCHLÜSSE

Bei der Gemeinderatssitzung vom  
4. Juni 2020 entschieden die Manda-
tarInnen erstmals über die Punkte der 
Tagesordnung per „Umlaufbeschluss“.

Campingplatz Senftenberg: GGR Hel-
mut Gattringer wird zum Geschäftsfüh-
rer des Campingplatzes bestellt. Die Ge- 
bühren sind nicht mehr kostendeckend 
und werden vom Gemeinderat mit Wir- 
kung vom 1. Juni 2020 neu festgelegt.  
Damit betragen die Gebühren für Er- 
wachsene pro Person und Nächtigung  
€ 6,00 und Kinder von 7 bis 14 Jahren  
€ 3,00, Wohnwagen (Wohnmobil) € 6,00 
sowie Zelt pro Aufstellungstag € 3,50. 

Verordnung über mehrere Ein- und 
Ausfahrten pro Grundstück: Die 
Notwendigkeit dieser Verordnung des 
Gemeinderates der Marktgemeinde 
Senftenberg vom 25. März 2015 ist 
aufgrund einer Novelle der NÖ Bauord-
nung nicht mehr gegeben und wird vom 
Gemeinderat aufgehoben. 

Vereinbarung über Übernahme der 
Straßenbaulast hinsichtlich Nebenan-
lagen gemäß §15 NÖ Straßengesetz 
1999: Der Gemeinderat beschließt die 
vorliegende Vereinbarung und ver-
pflichtet sich somit zur Erhaltung und 
Verwaltung der Nebenanlagen entlang 
der Landesstraßen im Gemeindegebiet 
von Senftenberg.   

Übernahme in die Erhaltung und 
Verwaltung der Gemeinde:  Die Geh-
steigsanierung entlang der L 73 und 
die Errichtung einiger Nebenanlagen 
im Ortsbereich von Senftenberg, Priel 
und Imbach L-7078 wurde durch die 
Straßenmeisterei Krems erledigt. Der 
Gemeinderat beschließt die Übernah-
me dieser Anlage in ihre Verwaltung 
und Erhaltung.

Alter Sportplatz Senftenberg:
Die Grundstücke des alten Sportplatzes 
liegen in der Schutzzone 2 der WVA 
Imbach und haben für die bestehenden 
Brunnen der Wasserversorgungsanlage 
Senftenberg eine große Bedeutung. 
Aus diesem Grund wird die im Vorjahr 
beschlossene Kündigung des Pachtver-
trages mit den römisch katholischen 

VERBÄNDE UND AUSSCHÜSSE 
Vom Gemeinderat werden folgende Gemeindevertreter für nachfolgende 
Gemeindeverbände und Ausschüsse nominiert: 
• Gemeindeabwasserverband: Bgm. Stefan Seif und GGR Thomas Wolf 
• Gemeindeverband für Abgabeneinhebung und Umweltschutz:  

Bgm Stefan Seif 
• Schulausschüsse Krems:  GGR Adolf Fuchs 
• Tourismusverband Wachau-Nibelungengau-Kremstal: Bgm. Stefan Seif 

und GR Univ.-Doz. Dr. Martin Nuhr MSc 
• ARGE Weinstraße Kremstal:  GR Univ.-Doz. Dr. Martin Nuhr MSc  
• Kremstal Wasserverband: GGR Mag.iur. Mag.phil. Andrea Kaufmann und  

GGR Thomas Wolf 
• Grundverkehrskommission, Zivilschutzbeauftragter und  

Sicherheitsmanager:  VzBgm. Karl Gruber, BA
• Disziplinar- und Beschreibungskommission für Gemeindebeamte:  

Bgm. Stefan Seif, VzBgm. Karl Gruber, BA, GGR Helmut Gattringer und  
GGR Thomas Wolf 

• Arbeitskreis „Tut Gut – Gesunde Gemeinde“: GR Univ.-Doz. Dr. Martin 
Nuhr MSc (Leiter) und GR Anna Kolar (Leiterstellvertreter)

Pfarrpfründen aufgehoben und als 
gegenstandslos betrachtet.

Wasserversorgungsanlage BA 13 
Senftenberg: Der Fördervertrag für die 
Errichtung der Wasserversorgungsan-
lage „Im Grund“ mit Investitionskosten 
von € 190.000,-- wird beschlossen.

Kanalreinigungsarbeiten und Kanal- 
und Schachtinspektionsarbeiten: Die 
Vergabe der Kanalreinigungsarbeiten 
und Kanal- und Schachtinspektionsar-
beiten an den Best- und Billigstbieter 
Firma Strabag AG zu einer Angebots-
summe von € 89.253,18 ohne USt.,  
(€ 107.103,82 inkl. USt.) wird be- 
schlossen. 

Errichtung eines Heilwaldes: Haftungs-
vereinbarung und Waldordnung werden 
vom Gemeinderat genehmigt. Die 
Vergabe der Kreditaufnahme für die Er-
richtung eines Heilwaldes in Höhe des 
erforderlichen Ausmaßes von max.  
€ 140.000,-- an die HYPO NOE Landes-
bank für NÖ und Wien AG wird ge-
nehmigt. Der Gemeinderat beschließt 
die Vergabe von Erd- und Wegebau-
arbeiten, Ausstattung, Bepflanzung, 
Beschilderung sowie Zertifizierung und 

örtliche Bauaufsicht an die best- und 
billigstbietenden Firmen in einer Ge-
samthöhe von € 128.680,-- inkl. USt. 

Ankauf eines Feuerwehrfahrzeugs 
HLFA1 für die FF Priel: Die Vergabe  
der Kreditaufnahme für das Feuer- 
wehrfahrzeug Priel HLFA1 in Höhe von  
€ 106.200,-- an die Raiffeisenbank 
Krems wird genehmigt. 

Hochwasserschutz Senftenberg:  
Die Vergabe der Kreditaufnahme für  
die Planungskosten des Hochwasser-
schutzes Senftenberg in Höhe von  
€ 70.000,-- an die Raiffeisenbank 
Krems wird genehmigt. 

Übernahme in das Öffentliche Gut in 
der KG Imbach: Teilflächen von Grund-
stücken in der KG Imbach, Pfeningberg, 
sind in das Öffentliche Gut der Markt-
gemeinde Senftenberg zu übernehmen 
und durch den Gemeinderat zu be-
schließen. 

Marktgemeinde Senftenberg Infra-
struktur GmbH: Der Jahresabschluss 
2018/2019 der Marktgemeinde Senf- 
tenberg Infrastruktur GmbH wird zur 
Kenntnis genommen und genehmigt.
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Zahlungspflichtige/r:

IBAN:  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _  _ _ _ _

Bank: 

Zahlungsart:             wiederkehrend              einmalig

Ich ermächtige/Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels  
SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf 
mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.
Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten  
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Datum, kontomäßige Zeichnung:

Die regelmäßig anstehenden Zahlungen 
für Gemeindeabgaben in oft wechseln-
der Höhe lassen sich sehr bequem über 
das Girokonto mit einem Abbuchungs-
auftrag begleichen. Damit erfolgen Zah- 
lungen immer termingerecht, außer-

dem kommt diese Abbuchung bei den 
meisten Banken wesentlich billiger als 
eine Zahlscheinüberweisung. 

Wer also mithelfen will, die Verwaltung 
in unserer Marktgemeinde zu verein-

fachen, ist eingeladen, nachstehenden 
Abschnitt ausgefüllt im Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Senftenberg abzu-
geben. Selbstverständlich kann diese 
SEPA-Lastschrift jederzeit widerrufen 
werden. 

Zahlungsempfänger:

Creditor-ID:  AT52ZZZ00000017333

Marktgemeinde Senftenberg   
Neuer Markt 1
3541 Senftenberg 

Mandatsreferenz:*

*wird vom Zahlungsempfänger vergeben/ausgefüllt

SEPA-Lastschrift-Mandat

ERLEICHTERUNG FÜR ALLE

#

WEITWANDERWEG KREMSTAL-DONAU
NEUES TOURISTISCHES ANGEBOT FÜR DIE REGION

Im Beisein der BürgermeisterInnen der 
am Projekt teilnehmenden Gemein-
den wurde der neue Weitwanderweg 
Kremstal-Donau am 26. August von 
Tourismuslandesrat Mag. Jochen Dan-
ninger eröffnet. 

Die Donau-Niederösterreich Tourismus 
GmbH hat den Weitwanderweg als Pro-
jektträger im Rahmen eines LEADER-Pro-
jekts gemeinsam mit zwölf Gemeinden 
umgesetzt: Beteiligt waren Lengenfeld, 
Gedersdorf, Droß, Rohrendorf, Senften-
berg, Stratzing, Furth, Paudorf, Mautern, 
Langenlois, Krems und Gföhl. 

Der gut ausgeschilderte und auch im 
Internet hervorragend präsentierte rund 
100 Kilometer lange Weitwanderweg 
führt ins Kremstal und in 15 Etappen 
nördlich und südlich der Donau. Die 

Eröffnung des Weitwanderweges Kremstal-Donau: Landesrat Mag. Jochen Danninger 
und Bürgermeister Stefan Seif. (Foto: Donau Niederösterreich/Daniela Matejschek)

einzelnen Etappen sind zwischen vier 
und 18 Kilometer lang. Alle Infos zum 
Weitwanderweg Kremstal-Donau, Etap-
penbeschreibungen oder Wander- 

packages mit Gepäcktransport findet 
man auf www.kremstal.at. Unter  
www.donau.com/prospekte kann man 
die Wanderkarte kostenlos bestellen.
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Bei der Arbeitskreissitzung der  
„Gesunden Gemeinde Senftenberg“  
am 1. September konnten Bürgermeis-
ter Stefan Seif und Arbeitskreisleiter  
GR Univ.-Doz. Dr. Martin Nuhr MSc  
17 interessierte Teilnehmerinnen und 

ARBEITSKREIS  
„GESUNDE GEMEINDE“

online und 
regional einkaufen
lagerhaus-zwettl.at
•	 7	Tage,	24	Stunden
•	 Bequem	von	zu	Hause
•	 Wertschöpfung	in	Gföhl
•	 Lieferung	ins	Haus	oder		

versandkostenfreie	Abholung	
im	Lagerhaus	Gföhl

Teilnehmer in der Veranstaltungsha- 
le Senftenberg herzlich willkommen 
heißen. Gemeinsam mit Herbert  
Wojta-Stremayr von der Initiative  
„Tut gut“ wurden zahlreiche Aktivi- 
täten ausgearbeitet. 

Der Vortrag mit Mental-, Intuitions- und 
Bewusstseinstrainerin Martha Seif 
zum Thema „Waldbaden – zurück zur 
Stille“ musste leider abgesagt werden 
und wird zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt werden.

Folgende Veranstaltungen müssen 
leider für die geplanten Termine 
abgesagt werden und sollen so bald 
wie möglich nachgeholt werden:

• Samstag, 31. Oktober, 14 Uhr:  
„Kreativer Nachmittag“  in der  
Veranstaltungshalle

• November 2020: Vortrag von  
Prim. Univ.-Prof. Dr. Zwiauer, 
Thema: „Impfen JA oder NEIN“
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Auch wenn der Italienurlaub heuer Corona-bedingt ausge-
fallen ist, auf italienische Schmankerln wie Pizza und Pasta 
müssen wir dennoch in Senftenberg nicht mehr verzichten. 
Bürgermeister Stefan Seif gratulierte Halil Haziraj zur Eröff-
nung der Pizzeria Halil im Landhaus Zierlinger, Senftenberg, 
Oberer Markt 17, und wünscht viel Erfolg und alles Gute. Halil 
Haziraj kocht schon seit seiner Kindheit gerne und erfüllt sich 
mit der Pizzeria einen großen Traum. Pizzas gibt es entweder 
zum Mitnehmen oder zum Genießen im Lokal.

RUNDE SACHE 
PIZZA FÜR ALLE

Erstmals fand heuer statt dem Parkfest der „Sommer im 
Park“ statt. Über sechs Wochen lang waren Gastronomen 
und Vereine bemüht ein abwechslungreiches kulturelles und 
kulinarisches Programm, hauptsächlich an den Wochenen-
den, auf die Beine zu stellen. Auch für verregnete Tage – und 
die gab es leider bei manchen Events – war man mit dem Zelt 
bestens gerüstet. Ein großes Danke geht an die Veranstalter, 
die Sponsoren und nicht zuletzt alle Gäste aus Nah und Fern, 
die diese Premiere zum Erfolg gemacht haben.

ERFOLGREICHE PREMIERE 
SOMMER IM PARK

Dass Alter keine Rolle spielt, bewiesen die Prieler Kinder,  
die mit Unterstützung des Dorferneuerungsvereins zur  
„Kinder-Zeltnacht“ riefen und diese auch organisierten.  
So wurde das Areal rund um den Spielplatz kurzerhand 
zur Kinder-Festivalzone umfunktioniert und bot damit den 
perfekten Raum und Rahmen. Neben dem gemeinsamen Ge-
stalten einer Lagerfahne, ging es bei einer Rätselrallye durch 
den Ort abenteuerlich her. Schließlich musste der verloren 
gegangene Goldschatz wiedergefunden werden. Stärkung 
gab es am Lagerfeuer bei Knacker und Stockbrot und auch 
das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite. Somit konnte 
am nächsten Tag trotz so mancher müder Augen auf eine 
gelungene Veranstaltung zurückgeblickt werden.

LAGERFEUERROMANTIK
KINDER-ZELTNACHT

ZURÜCKSCHNEIDEN VON  
HECKEN IST PFLICHT

Starker Bewuchs durch aus Grundstücken überhängende 
Sträucher erschwert das Benutzen von öffentlichen  
Straßen, Gehsteigen und Güterwegen. Zudem ist dadurch 
die Verkehrssicherheit beeinträchtigt.  
Es wird dringend aufgefordert nach § 91 StVO entspre-
chende Maßnahmen zu setzen. 



A-3541 Senftenberg, Unterer Markt 43

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

Willkommen in meiner Pizzeria Halil
im Landhaus Zierlinger!

Wann etwas gut wird? Wenn man es mit Liebe macht.  
Ich koche schon seit meiner Kindheit gerne. Jetzt erfülle 

ich mir mit meiner Pizzeria Halil einen großen Traum: das 
eigene Lokal. Genau dort, wo ich auch seit kurzem lebe: 

in Senftenberg!

Pizzas habe ich schon viele gebacken – in der  
Pizzeria Mampf und für Harry’s Gastrotainment.  

Das Rezept für den Pizzateig, den ich euch serviere, 
stammt von meinen Schwiegereltern. Ein Familienrezept, 

das ich heiß liebe. Weil der Teig knusprig und flaumig  
zugleich wird – und auch kalt noch gut schmeckt.

Ich freue mich, wenn ihr 
meine Gäste seid. Direkt im 
Lokal im Landhaus Zierlinger. 
Oder ihr bestellt die Gerichte 
telefonisch und holt sie ab. 

Euer Halil HazirajPIZZA . PASTA . SALATE 

Pizzeria Halil im Landhaus Zierlinger
Oberer Markt 17, 3541 Senftenberg

Tel 0660 322 3016
Öffnungszeiten ab September
Mittwoch und Donnerstag: 17 bis 21 Uhr
Freitag: 17 bis 22 Uhr, Samstag: 11 bis 22 Uhr

N E U  I N  S E N F T E N B E R G 

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR
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Drei Jahrzehnte lang ist Walter Riedl (Mitte) schon ein 
verlässlicher Mitarbeiter der Tischlerei Wieland. Zu die-
sem Dienstjubiläum gratulierten sein Chef Kommerzialrat 
Gottfried Wieland, Bürgermeister Andreas Pichler aus seiner 
Heimatgemeinde Lichtenau sowie Bürgermeister Stefan Seif 
und Wirtschaftskammer-Obmann Thomas Hagmann (v.l.n.r.).  

Foto: Martin Kalchhauser

DIENSTJUBILÄUM
30 JAHRE BEI WIELAND

PROIDL INSTALLATIONEN

Seit zehn Jahren sind Dominik Adolf und Roman Lagler 
kompetente und verlässliche Mitarbeiter der Firma Proidl 
Installationen. Lehrling Martin Teufel absolvierte das Schul-
jahr mit ausgezeichnetem Erfolg. Die Firmenleitung und die 
Gemeindevertretung gratulieren sehr herzlich.

HOCH HINAUS
IM KLETTERGARTEN

Senftenberg ist um eine Attraktion reicher: 15 Kletterrouten 
mit Schwierigkeitsgrad 4 bis 7 laden Kletterer aus Nah und 
Fern zu sportlichen „Höchst“leistungen ein. Im Sommer wur-
de am „Joschi Felsen“, der unterhalb des Hiesberg gegenüber 
Tischlerei Wieland liegt, von Karl Seif und seinen Helfern 
ein öffentlich zugänglicher „Klettergarten“ geschaffen. Der 
Felsen wurde von losem Gestein und Gestrüpp befreit und 
Haken wurden montiert. Am 10. Oktober 2020 findet die 
Eröffnung statt, wobei es auch die Möglichkeit zum Klettern 
und Abseilen unter fachkundiger Betreuung gibt.

Die Firma Proidl Installationen mit Sitz in 3541 Senftenberg, 
Unterm Hals 39a erweitert ihre Dienstleistungen um die 
Bereiche Klimaanlagen und Badplanung. Aus diesem Grund 
werden das Lager und das Büro vergrößert. Die Fertigstellung 
ist für 2021 geplant. Übrigens gibt es derzeit Förderungen für 
den Umstieg von Öl/Gas auf Wärmepumpen oder Biomasse 
(Pellets, Hackgut). Bei Proidl informiert man gerne über die 
neuesten Technologien und Fördermöglichkeiten.

NOCH MEHR LEISTUNG

„Lust auf Niederösterreich“ 
geht in Serie: Pamela Schmatz 
brachte im August die zweite 
Ausgabe des Magazins auf den 
Markt. Die 120 Seiten drehen 
sich diesmal um Geschichten an 
der Donau – auch Senftenberg 
ist wieder darin vertreten. Das 
Gratis-Magazin hat eine Auflage 
von 20.000 Stück und liegt z. B. 
im Gemeindeamt auf. 
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VOLKSSCHULE

Das zweite Semester und der Schul-
schluss waren auch in der Volks-
schule von Corona geprägt. Nach der 
Schulschließung Mitte März und dem 
Umstieg auf Distance Learning durfte 
das Schulteam im Mai die Schulkin-
der endlich wieder im Schulhaus mit 
einem Schichtbetrieb begrüßen. Unter 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen 
funktionierte der Unterricht bis zum 
Schulschluss reibungslos. 

Aufgrund der Coronabestimmungen 
war auch ein gemeinsamer Schulab-
schluss in der Kirche nicht möglich. Bei 
einer kleinen und schulinternen Feier 
in der Veranstaltungshalle ließ man 
das Schuljahr mit Liedern und einer 
PowerPoint-Fotopräsentation von den 

Ereignissen des letzten Schuljahres aus- 
klingen. Nachdem jedes Kind das Jah-
reszeugnis erhalten hatte, wurden die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
noch gebührend verabschiedet.

Das Schuljahr 2020/21 startete am  
7. September mit einer Schuleröff-
nungsmesse in der Pfarrkirche Senf- 
tenberg. Herzlichen Dank an Frau 
Dr. Andrea Leitner-Nuhr, die für die 
Einhaltung der Schutzmaßnahmen in 
der Kirche Mund-Nasen-Schutz Mas-
ken spendete. Wie der Schulschluss 
war auch der Schulbeginn von Corona 
begleitet. 

Um einen möglichst regulären Schul-
betrieb zu gewährleisten, erließ das 

Nicht nur Schulleiter Jörg Seiler und Dipl.-Päd. Marion Dolliner (Lehrerin der 4. Klasse), sondern auch die Schülerinnen und Schüler 
haben sichtlich große Freude mit den neuen Schulmöbeln.

Bundesministerium für Bildung, Wis-
senschaft und Forschung ein Konzept 
mit einem Ampelsystem:
• Grün: Normalbetrieb mit Hygienevor-

kehrungen
• Gelb: Normalbetrieb mit verstärkten 

Hygienebestimmungen 
• Orange: Betrieb mit erhöhten Schutz-

maßnahmen
• Rot: Notbetrieb mit Überbrückungs-

angeboten

Nach ihrem Sabbatical kehrte  
ROL Gisela Wawerda zurück an die 
Schule. Dipl.-Päd. Melanie Ettenauer 
wurde in diesem Schuljahr als Bera-
tungslehrerin im Bezirk Krems ein-
gesetzt. Neu an der VS Senftenberg 
ist Dipl.-Päd. Kristin Schaffer, die aus 
der VS Rohrendorf nach Senftenberg 
wechselte.

Während der Sommerferien stattete  
die Gemeinde auch die 3. und 4. Klas- 
se mit neuen Schulmöbeln aus. Alle 
Schülertische und Sessel sind hö-
henverstellbar und können so an die 
Bedürfnisse jedes Kindes individuell 
angepasst werden. 

Das Team der Volksschule dankt der 
Gemeinde Senftenberg, dem Schulwart 
Erich Zeininger sowie den Eltern für die 
gute Zusammenarbeit und wünscht ein 
erfolgreiches Schuljahr 2020/21.

Schulleiter Jörg Seiler BEd
Aufgrund der Corona-Maßnahmen gab es statt des Gottesdienstes zum Schulschluss 
nur eine kleine Feier in der Veranstaltungshalle.
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KINDERGARTEN
Verabschiedung der Schulanfänger: Im 
Kindergartenjahr 2019/20 kam eini-
ges anders als geplant. Unter anderem 
durfte man coronabedingt nicht mit dem 
üblichen Sommerfest abschließen. Die 
gesetzten Maßnahmen wurden seitens 
der Regierung immer den aktuellen 
Entwicklungen angepasst, und so war 

es dann doch möglich, sich von den 
Schulanfängern und Familien im kleinen 
Rahmen zu verabschieden. Mit dem Lied 
„Wir sind die Schulanfänger“ brachten 
die Kinder die Vorfreude auf die Schule 
zum Ausdruck. Familie Höllmüller-Lagler 
organisierte für die Kinder eine aufre-
gende „Schnitzeljagd“. Danke dafür. Die 
Kinder erhielten ein Kindergartendiplom 
und ein „Wanderpinkerl“ für ihren Weg 
in die Schule. Im Gegenzug wurde dem 
Kindergarten von den Kindern und de-
ren Eltern ein Nützlingshotel überreicht, 
das einen Ehrenplatz erhalten wird. Mit 
einer „Rutschpartie“ in die Schule ende-
te die Verabschiedung. Das Kindergar-
tenteam wünscht allen Schulanfängern 
viel Freude und Erfolg für die Schulzeit.

Ferienbetreuung: Dieses Jahr wurde der 
Kindergarten im Sommer durchgehend 
für Kinder berufstätiger Eltern offenge-
halten. Das Angebot wurde von vielen 
wahrgenommen.

Kindergartenjahr 2020/21: Eine Gruppe 
wird mit 25 Kindern im Alter von drei bis 

Eva Schierhuber (l.) und Mag. Claudia 
Zierlinger (r.).

sechs Jahren geführt, zwei Gruppen, in 
denen auch 2,5-jährige Kinder betreut 
werden, mit jeweils 20 Kindern.

Personalwechsel: Eva Schierhuber tritt 
ihren Fixposten als Kindergartenpä-
dagogin im Kindergarten an und teilt 
sich diesen vorerst mit Mag. Claudia 
Zierlinger. Ganz besonderer Dank geht 
an Michaela Schitzenhofer, die ihren 
wertvollen Dienst seit September in 
Langenlois erbringt.

Das Kindergartenteam freut sich auf 
das neue Jahr 2020/21.

Im Namen des Teams Gerlinde Faltl

Geschäftsdrucksorten
Visitenkarten, Briefpapier

Stadt- | Gemeindezeitungen
inkl. Satz und Layout

Grafik-Design | Satz & Layout

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems 
Telefon +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at

Flyer | Folder | Broschüren
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

Mailings
inkl. Personalisierung, Kuvertierung und Versand

Etiketten
vom Bogen und von der Rolle

3D-Druck
www.schiner3drepro.at

Plakate
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

Trauerdrucksorten
inkl. individueller Urnen

Kuverts | Versandtaschen 
Formate C6  bis E4
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Übungen und Aktivitäten: Fast alle 
Veranstaltungen, Übungen und Ausbil-
dungen im Frühjahr 2020 mussten Covid 
19-bedingt abgesagt werden. Von Seiten 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes gab 
es stets gute Informationen über die lau-
fende Entwicklung der Pandemie auch 
in Hinblick auf das Feuerwehrwesen. 
Die Einsatzbereitschaft zur Hilfeleistung 
unserer Wehr war und ist zu jeder Zeit 
gewährleistet. Im Juni wurden die ersten 
beiden Gruppenübungen nach dem 
Lockdown mit jeweils der halben aktiven 
Mannschaftsstärke abgehalten. Dabei 
wurde ein Löschangriff auf das Heuri-
gengebäude unseres Kameraden Josef 
Eichelmann vorgetragen. Die Feuerwehr 
bedankt sich für die anschließende 
Verpflegung bei Claus Klein und Josef 
Eichelmann. Weitere Übungen sind im 
Herbst geplant. 
 
Sommer im Park: Die Feuerwehr war 
auch beim „Sommer im Park“ an einem 
Wochenende Mitte August vertreten 
und konnte trotz zum Teil widriger 
Wetterbedingungen einen reibungs-
losen Ablauf unter Einhaltung der 
Sicherheitsbestimmungen garantieren. 
Die Feuerwehr bedankt sich bei allen 
Gästen und Gönnern, die sie unterstützt 
haben, sowie bei der Mannschaft, den 
Mithelfern und für die Mehlspeis- 
Spenden. Besonderer Dank geht an den 
„Schlapf’n Wirt“.
 
Feuerwehrjugend: Aufgrund der Coro-
na-Pandemie mussten die Jugendübun-
gen vorerst eingestellt werden. Erst 
im Juni fanden wieder Übungen unter 
Einhaltung der Abstandsvorschriften im 
Freien statt. Dabei wurde der Umgang 
mit der Seilwinde und dem Greifzug 
gelernt sowie eine Löschübung am 
Gelände des Gemeindeverbandes 
abgehalten.
 
Geburtstage: Im März feierte Lösch- 
meister Günther Tesch seinen 60. Ge- 
burtstag. Er ist seit seiner Jugend 
aktives Feuerwehrmitglied und bekannt 
für seine Hilfsbereitschaft und seine 
handwerklichen Fähigkeiten aller Art.
Kommandant Stellvertreter Brandrat 
Claus Klein feierte im Juni seinen  
50. Geburtstag. Bereits mit zwölf Jahren 
ist er der Feuerwehrjugend beigetreten, 
war viele Jahre im Verwaltungsdienst 
der Feuerwehr Senftenberg und des 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

Abschnittsfeuerwehrkommandos Krems 
Land tätig. 2016 wurde er zum Kom-
mandantstellvertreter und überörtlich 
zum Abschnittsfeuerwehrkommandan-
ten der 19 Feuerwehren des Abschnit-
tes Krems gewählt. Die Freiwillige 
Feuerwehr Senftenberg gratuliert auf 
das Herzlichste.
 
Geburt Sebastian Winkler: Die Mitglie-
der Barbara Winkler und Fritz Schnetzer 

wurden glückliche Eltern von Sebastian,  
der am 24. Juni das Licht der Welt 
erblickte. Mit ihnen freuen sich Opa 
Peter und Oma Heidi sowie die gesamte 
Feuerwehrfamilie.
 
Das Kommando bedankt sich bei der 
gesamten Mannschaft für die Disziplin 
und Mithilfe in der herausfordernden 
Zeit.             

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Zum 50. Geburtstag von Abschnittsfeuerwehrkommandant Claus Klein (Mitte) gratu-
lierten Feuerwehrtechniker Thomas Kerzan, Kommandant Alfred Winkler, Abschnitts-
feuerwehrkommandant-Stellvertreter Heinrich Mang und Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Martin Boyer. (v.l.n.r.).

Feuerwehrübung der FF Senftenberg beim Anwesen Eichelmann.
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Übung: Um im Einsatz richtig zu arbei-
ten, ist ein regelmäßiges Üben mit dem 
neuen Fahrzeug sehr wichtig. Die „Au-
gust-Übung“ stand unter dem Thema 
KFZ-Brand. 

Unwetter: Das Unwetter vom Samstag, 
22. August, hat auch in Priel seine Spu-
ren hinterlassen. Die Feuerwehr Priel 
machte die Einlaufgitter des Regen-
wasserkanals wieder frei und reinigte 
mehrere Straßenabschnitte.

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL

www.kia.com

Vorstellung der neuen KIA Modelle
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Symbolfotos. Satz- und Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia XCeed Titan € 22.490,00 abzgl. Preisvorteil bestehend aus € 1.000,00 Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance, € 1.200,00 Österreich
Bonus und € 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht,
Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.09.2020. Die
Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 07|2020. Angebot gültig bis auf Wideruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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SENFTENBERG 
BRAUCHT MENSCHEN, 
DIE AN SICH GLAUBEN. 

UND EINE BANK,  
DIE AN SIE GLAUBT.

kremserbank.at

#

Unter dem Motto „Country im Park“ 
beteiligten sich auch die Linedancers am 
„Sommer im Park“, am Samstag 8. und 
Sonntag 9. August 2020. Dieses Som-
merfest war ein ganz spezieller Event. 
Am Wochenende der Linedancers gab es 
Sommer pur und der Wettergott zeigte 
sich von seiner besten Seite. 

Am Samstag konnte das Team ein biss-
chen Country-Feeling in das Senften- 
berger Parkgelände bringen und der 
Andrang der Gäste überraschte die 
Gastgeber durchaus. Auch einige  
Linedancegruppen wagten sich nach 
Senftenberg und genossen den schö-
nen lauen Sommerabend und die 
Möglichkeit zu tanzen.

Gemeinsam mit der Senftenberger 
Jugend gelang es den Linedancers, an 
„ihrem“ Wochenende ein ganz beson-
deres Flair in den wunderschönen Park 
zu bringen und die Gäste bewunderten 
die gute Stimmung und das besondere 
Ambiente. – „Wir hoffen jedoch, dass 

im nächsten Jahr wieder das ,normale‘ 
Parkfest stattfinden kann.” Ein herzli-
cher Dank der Red Devils Linedancers 
geht an alle Gäste, die „Country im 
Park“ besucht haben und – „Bitte blei-
ben Sie gesund!“

Absage Country-Night: Leider muss 
vom Verein die heurige Country-Night, 
geplant war der Samstag, 24. Oktober, 
aufgrund der Corona-Bestimmungen 
abgesagt werden.

Der Vorstand

RED DEVILS LINEDANCERS

Das Team der Linedancers sorgte für Country-Feeling im Park.
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Beethoven und Venus vom Galgenberg: 
Trotz der schwierigen Corona-Zeiten 
nahm der Kulturdenkmalverein 
 Imbach mit einer Reihe von Kultur-
wanderungen seine Arbeit wieder  
auf.

Viele Mitglieder und noch mehr Gäste 
trafen sich am 30. August vor dem 
Gebäude der FF Imbach, um in der ers-
ten Kulturwanderung auf den Spuren 
von Ludwig van Beethoven und der 
berühmten Venus vom Galgenberg zu 
wandern.

Beethoven, dessen Geburtstag sich die-
ses Jahr zum 250. Mal jährt, verbrachte 
1826 einige Zeit auf dem Landgut 
seines Bruders in Gneixendorf. Von dort 
aus unternahm er auch verschiedene 
Ausflüge und vermerkte in seinen Kon-
versationsheften, dass er mindestens 
einmal in Imbach gewesen wäre.

Grund genug als erste Station dem 
Beethovenhaus in Gneixendorf einen 
Besuch abzustatten und in einer origi-
nellen Führung die sehr gut erhaltenen 
Innenräume zu bestaunen.

Die zweite Station der gemütlichen 
Wanderung führte entlang vieler schö-
ner Weingärten zum Fundort der Venus 
von Galgenberg bei Stratzing und 
Rehberg. Dort konnten der Verein die 
damalige Leiterin der Ausgrabungen,  
Univ.-Doz. Dr. Christine Neugebauer- 
Maresch dazu gewinnen den Wanderern 
aus erster Hand zu berichten, wie man 
die Venus vom Galgenberg gefunden 
hat. Mit den Erläuterungen über den 
Aufwand mit dem man die einzelnen 
Teile der Figur untersuchte und mit 
der Einordnung der Bedeutung dieses 
Fundes begeisterte Professor Neuge-
bauer-Maresch die Wandergruppe.

Am Ende der 8,5 km langen Wanderrou-
te wurden die Wanderer beim Heurigen 
Judmann mit einem Begrüßungstrunk 
für alle Teilnehmer empfangen. Beim 
gemütlichen Zusammensitzen und 
Reflektieren der zahlreichen Eindrü-
cke ließen die Teilnehmer den Abend 
ausklingen.  

Die erfolgreiche Veranstaltung ermutigt 
den Kulturdenkmalverein Imbach wei-
tere Kulturwanderungen im restlichen 
Jahr 2020 zu veranstalten. Weitere 
Informationen, aber auch Änderungen 
zu den Kulturwanderungen und zu allen 
Vorhaben sowie Kontaktdaten zur Mit-
gliedschaft des KDV Imbach findet man 
auf der Website www.kdv.imbach.at

Der Vorstand

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH

Wanderroute der 1. Kulturwanderung (Quelle: Oliver Fries)

Erstes Ziel der Kulturwanderung im August war das Beethovenhaus in Gneixendorf. (Foto: Raimund Heuser)
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG
Sommer im Park: Da das bisher be-
währte Parkfest Corona-bedingt nicht 
stattfinden konnte, wurden heuer kur-
zerhand Vereine und Wirte von Senf- 
tenberg eingeladen, um die Veranstal-
tung „Sommer im Park“ mitzugestalten. 

Auch die Trachtenkapelle schloss sich 
an. Von 21. 8. bis 23. 8. bewirteten die 
Musikerinnen und Musiker der Kapelle, 
unterstützt von Familienmitgliedern, 
Freunden und Bekannten, die Besucher 
mit Speisen und Getränken. Feuerfle-
cken, Gegrilltes und Grillhendl fanden 
am Sonntag reißenden Absatz.

Musikalisch umrahmt wurde das Fest 
am Freitag von DJ Lupo. Am Samstag be-
geisterte trotz strömenden Regens „Jule 
and Band“ mit Edi Fürlinger die Fans. Bei 
Sonnenschein spielte zum Frühschop-
pen der Veranstalter, die Trachtenkapel-
le, auf und überraschte das Publikum 
mit beschwingten Melodien.

Rückblick und Vorschau: Trotz fleißiger 
Proben konnten leider heuer auf Grund 
von Corona keine Ausrückungen (Früh-
schoppen) stattfinden. Möglicherweise 
finden nur Umrahmungen bei kirchli-
chen Veranstaltungen statt. 

Weiters musste dieses Jahr der „Tag der 
Blasmusik“ abgesagt werden. Auch das 
alljährliche Konzert der Trachtenkapelle 
kann leider nicht durchgeführt werden.

Obmann Johann Proidl

„Musikanten im Park“ – Frühschoppen mit der Trachtenkapelle.

Die Trachtenkapelle bedankt sich bei den Besuchern von „Sommer im Park“.

www.pittel.at

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg

T: 050 828-3100 - E-Mail: herzogenburg@pittel.at

GESELLIGES TANZEN
für jedes Alter,  
kein Partner erforderlich   
              

Volkstänze, Mittelalterliche Tänze, 
Kreistänze, Reihentänze, Tänze aus 

aller Welt, Tanzspiele u.v.m.
              

Kursleiterin: Annette Wäder  
(Telefon 0664/9712212)

              

Wo:      Volksschule Senftenberg
Wann:  Tanzstunde fortlaufend, 
              jeden Montag um 17.15 Uhr,  
              

Einstieg jederzeit möglich !
Auskünfte:  Frau Erika Steurer  

(Tel. 0699/19 43 21 01)
              

Wir freuen uns auf Ihr Kommen ! 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
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Von 6. bis 10. Juli 2020 fand nach  
jahrelanger Pause wieder ein Kinder- 
Tenniscamp statt. Unter der Leitung 
von Sanja Gartner durfte der Senften-
berger Tennisklub 29 Kinder im Alter 
zwischen fünf und 15 Jahren begrüßen. 
Täglich kamen die Kinder in den Genuss 
von Tennisstunden, die von Trainerin 
Sarah und Trainer Moritz abgehalten 
wurden. Während der Pause gab es 
lustige Rahmenprogrammpunkte, die 
ebenfalls sehr viel Spaß bereiteten. 

Der krönende Abschluss der Campwo-
che war der Turniertag am Freitag. Im 
Beisein von Eltern und Gemeindever-
tretung absolvierte die älteste Gruppe 
ein Tennisturnier, die jüngeren kämpf-
ten sich tapfer durch mehrere Statio-
nen. Eigentlich gingen aber alle Kinder 
als Gewinnerinnen und Gewinner vom 
Platz, da eine spitzenmäßige erste Feri-
enwoche absolviert wurde. Der Freitag 
wurde mit Grillen und gemütlichen 
Zusammensein abgeschlossen.

Besonders freut es den Senftenberger 
Tennisklub, dass sich 16 von den 29 
Kindern so begeistern ließen, dass sie 
nun immer donnerstags beim Kinder-
tennistraining des STK weiter trai-
nieren. Der Vorstand des Tennisklubs 
bedankt sich für die wunderbare Woche 
und freut sich schon auf nächstes Jahr. 
Ein besonderer Dank an die Sponso-
ren – Fleischerei Ellinger, Café Petra, 
Gasthaus Braun, Wolfgang Kienbacher, 
Raiffeisenbank Senftenberg und ASVÖ 
Niederösterreich.

Tennisklub Senftenberg

 TENNISKLUB SENFTENBERG

Abschluss der Campwoche am Wettbewerbstag.

Das Team: v.l.n.r. Sarah Schmolmül-
ler, Julia Stangl, Sanja Gartner, Moritz 
Klamminger

Sieger des Turniers Julian Kühnel bei der 
Pokalübergabe durch Obmann-Stellver-
treter Günther Gartner. 

Jüngster Teilnehmer: Finn Wiederstein (6).Rosa Tremmel am Wettbewerbstag.

Kühle Erfrischung zwischendurch mit Eis von Wolfgang Kienbacher.

Voller Turnier-Einsatz: Sebastian Kerzan.
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Diesen Sommer konnte der Dorfverein 
die Hütte auf der Terrasse fertigstel-
len. Der Vorstand möchte sich bei allen 
freiwilligen Helfern nochmals herzlich 
bedanken. Natürlich stand auch den 
ganzen Sommer über die Diskussion 
über die Durchführung des Königsal-
mer Dorffestes im Raum. Mit der ersten 
Lockerung der COVID-19-Maßnahmen 
kam für die Königsalmer der Entschluss: 
Wir versuchen es! 

Bestärkt durch den positiven Ablauf 
des „Sommer im Park“ in Senftenberg 
und einer weiteren Entschärfung der 
Corona-Einschränkungen, begann man 
mit der Organisation des Festes. Jedoch 
immer im Hinterkopf behaltend, dass 
– falls von der Regierung ein zweiter 
Lockdown verordnet wird – , der Verein 
ohne großen finanziellen Verlust das 
Fest sofort absagen könnte.
 
Der Verein erhöhte die Zeltfläche, 
damit trotz weit auseinander stehender 
Tische und Bänke genug Platz zur Ver-
fügung stand. Die letzten Jahre haben 
gezeigt, dass das Wetter nicht immer 
auf Seite der Königsalmer ist und sie 
nicht auf schönes Wetter hoffen dürfen. 
Das Vereinshaus wurde wie immer  
zum Café, hier wurden die Sitzplätze 
stark reduziert und die feschen  
„Dirndln“ mussten Schutzmasken 
tragen. Auch die Weinbar wurde vom 
Festzelt getrennt und übersiedelte in 
die neue Hütte auf der Terrasse. So wur-

DORFVEREIN KÖNIGSALM

den einige Bereiche schön aufgeteilt, 
um Ansammlungen zu verhindern. 

So vorbereitet war den Königsalmern 
doch ein wenig bang, je näher der  
30. August rückte. – Nicht wissend, 
ob nicht doch noch eine Verordnung 
kommt, beziehungsweise, ob über-
haupt jemand in dieser Zeit auf ein 
Festl käme. Doch die Veranstalter hat-
ten Glück. Das Königsalmer Dorffest 
wurde eine sehr schöne Veranstaltung. 
Das Wetter spielte zur Mittagszeit – 
wie befürchtet – nicht mit, aber die 
Almer lassen sich nicht unterkriegen 
und sitzen das aus. Nach 30 Minuten 
war der Regen auch wieder vorbei und 
es wurde ein sehr schöner Nachmittag. 
Bei guter Live-Musik, mit köstlicher 
Kistensau, Käsekrainer und Bratwurst, 
guten Getränken aus der Region und 

selbstgebackenen Mehlspeisen von 
den Almerinnen. 

Ganz konnte man die Bildung größerer 
Gruppen nicht verhindern, aber mit höf-
licher Aufforderung unter Bezugnahme 
auf die Reglementierungen der Bun-
desregierung und durch das allgemeine 
Verständnis der Besucher wurden diese 
schnell wieder aufgelöst.

Der Vorstand möchte sich heuer ganz 
besonders bei allen Helfern und Unter-
stützern für die Durchführung dieser 
Veranstaltung bedanken. Vor allem ist 
allen jetzt auch bewusst, wie schwierig 
es ist, in dieser Situation ein Fest auf 
die Beine zu stellen und durchzuführen, 
das mit so viel Elan, Energie aber auch 
Einschränkungen verbunden ist. Danke! 

Dorfverein Königsalm
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Langsam kommt das Leben auf unsere 
Burgruine zurück. Die Freude ist groß, 
dass im Sommer wieder einige Feste 
und Hochzeiten stattgefunden haben. 
Aber auch der neue Weitwanderweg 
Kremstal-Donau, bei dem drei Etappen 
in Senftenberg starten, bringt viele 
Besucher zur Burgruine. – Und die tollen 
Berichte über Senftenberg in diversen 
Zeitungen und in den neuen Medien 
kurbeln den Tourismus mächtig an. Die 
steigenden Corona-Zahlen haben dem 
Vereinsvorstand viel Kopfzerbrechen 
bereitet. Sollen die geplanten Veran-
staltungen wie die Vinylparty und das 
Oktoberfest durchgeführt werden? Kann 
man die Sicherheit der Besucher garan-
tieren? Ist es möglich, die bestehenden 
Vorschriften auf der Burgruine umzu-
setzen und einzuhalten? Auch wenn 
beide Veranstaltungen für den Verein 
zur Erhaltung der Burgruine finanziell 
wichtig wären, wurde entschieden, diese 
Feste heuer abzusagen. Gesundheit ist 
unser wichtigstes Gut.

Zufahrt zur Burgruine: Bei Sanierungs-
arbeiten der Kremstalstraße Richtung 
Krems wurde die Asphaltdeckschichte 
abgefräst und damit die Zufahrtsstraße 
Richtung Burgruine saniert. Außerdem 
wurde auf dem ersten Stück der Zufahrt 
eine neue Asphaltschicht aufgebracht. 
Damit lässt sich zukünftig problemlos 
bis zu den beschilderten Parkplätzen 
fahren. Herzliches Dankeschön der 
Gemeinde für diese Sanierungsmaßnah-

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

men im Sinne des Fremdenverkehrs. Als 
nächster Schritt müssen einige Masten 
der Straßenbeleuchtung getauscht wer-
den, da ein Specht in sie schon faust- 
große Löcher „gemeißelt“ hat. Da die 
Verkabelung bereits vor vielen Jahren 
für die Zukunft in die Erde gelegt wurde, 
könnten auch gebrauchte Masten prob-
lemlos aufgestellt werden. Im Verein ist 
man bereits auf der Suche.

Beleuchtung der Burgruine: Einige 
haben es vielleicht schon bemerkt, dass 
Teile der Ruinenbeleuchtung ausgefal-
len sind. Leider dürfte in der Erdverka-
belung durch die vielen Niederschläge 
ein Kurzschluss entstanden sein. 
Derzeit ersetzt ein Provisorium diese 
Elektroleitung und im Verein hofft man, 
diesen Fehler bald gefunden zu haben.

Spenden: In der letzten Gemeindezei-
tung wurde um Unterstützungen und 
Spenden gebeten und eine „Zahlungs-
anweisung/Erlagschein“ beigelegt. Der 
Verein bedankt sich herzlich für die 
vielen großzügigen Spenden: „Es ist 
schön, wenn wir merken, dass unsere 
Arbeit für unser Kremstaler Juwel auch 
von Ihnen geschätzt wird. Das freut uns 
wirklich sehr und spornt uns für die 
weiteren Instandhaltungsmaßnahmen 
und Projekte mächtig an!“

Feiern in der Heimat: Obmann Walter 
Dolezal (Telefon: 0660/544 99 56) 
informiert Sie gerne über die verschie-
denen Möglichkeiten für Ihre Feierlich-
keiten!

Walter Dolezal  
und der gesamte VorstandBESUCHERBUCH

Zwei Einträge vom August 2020 ma-
chen den Verein besonders stolz:

Die Überraschung! Bei der Fahrt 
durch’s Tal die Ruine entdeckt,  
Weg gefunden und hier auf’s Ange- 
nehmste überrascht! Toll gemacht! 
Und, persönliche Erklärungen von 
einem sehr engagierten Herrn, danke 
dafür! (Elisabeth u. Günther Müller, 
Nbg, Deutschland)

Ausflug mit Robert und Ingrid in die 
Wachau und Senftenberg. Haben 
sogar eine kleine Führung bekom-
men! Schön, dass es noch Leute gibt, 
die sich für die Erhaltung einsetzen! 
Daumen hoch!!  (Christian + Gaby)
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
OKTOBER BIS DEZEMBER

OKTOBER
Samstag, 10. Oktober: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt, 
18 Uhr 

Samstag, 17., bis Sonntag, 18. Oktober: 
Offenes Atelier im Laden Fluss, Andrea und 
Adolf Fuchs, Im Winkel 5, täglich ab 10 Uhr    

Donnerstag, 29. Oktober:  
„Schmankerldonnerstag“ beim Schlapf’n 
Wirt, 18 Uhr

NOVEMBER
Samstag, 14. November:  
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt, 
18 Uhr 

Samstag, 14. November: 
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes,  
Veranstaltungshalle Senftenberg,  
15.00 bis 18.30 Uhr

Samstag, 21., bis Sonntag, 22. November:  
Weihnachten im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs,  
Im Winkel 5, ab 14 Uhr 

Donnerstag, 26. November:  
„Schmankerldonnerstag“ beim Schlapf’n 
Wirt, 18 Uhr

Die Veranstalter  
 freuen sich auf  
     Ihren Besuch!

Samstag, 7., bis Sonntag, 8. Dezember:  
Adventmarkt auf der Amtl Ranch in  
Senftenbergeramt 11

DEZEMBER 
Samstag, 12. Dezember: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt, 
18 Uhr 

Sonntag, 20. Dezember: 
Weihnachtskonzert der Trachtenkapelle 
Senftenberg in der Pfarrkirche Imbach 

Sonntag, 20. Dezember: 
Wintersonnenwende beim Schlapf’n Wirt, 
16 Uhr

Donnerstag, 24. Dezember. 
Friedenslicht in den Feuerwehrhäusern  
Senftenberg und Imbach

Mittwoch 30. Dezember: 
Jahresausklangsremmidemmi beim 
Schlapf’n Wirt, 18 Uhr

IMBACHER BAUERNMARKT 
im Klostergarten/Presshaus

jeden Samstag von 9 bis 12 Uhr

VERANSTALTUNGEN 
MIT VORBEHALT

Liebe Leserinnen und Leser,  
bitte beachten Sie, dass alle in 
dieser Ausgabe der Gemeinde-
zeitung angekündigten Veranstal-
tungen aufgrund von möglichen 
Corona-Schutzmaßnahmen der 
Bundesregierung eventuell nicht  
stattfinden können.

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG 

21.10.–01.11.  Karl Proidl, Senftenberg, Oberer Markt 19
19.11.–28.11.  Josef Eichelmann, Senftenberg, Neuer Markt 3

IMBACH
30.09.–11.10.  Manuel Fuchs, Imbach, Pellingen 20
30.10.–15.11.  Weingut Rath, Imbach, Am Pfeningberg 2
30.12.–10.01.  Manuel Fuchs, Imbach, Pellingen 20

PRIEL
25.09.–18.10.  Weinblick Grafinger, Priel 74
30.10.–15.11.  Weinblick Grafinger, Priel 74
10.11.–22.11.  Stefan Hagmann, Priel 79
27.11.–20.12.  Weinblick Grafinger, Priel 74

REICHAUERAMT
16.10.–26.10.  Karl und Angela Emberger, Reichaueramt 10

Der Felsen befindet sich direkt oberhalb des 
Kremsflusses im Straßenzug Hiesberg  
(gegenüber Tischlerei Wieland).

ERÖFFNUNG 
KLETTERGARTEN

am 10. Oktober 2020 um 14:00 Uhr  
findet die Eröffnung des Klettergartens 

„Joschi Felsen“ statt.

Für Interessierte gibt es auch eine 
Kletter- und Abseilaktion, die  

von erfahrenen Kletterern  
durchgeführt wird.


